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Amtliche Bekanntmachungen

Achtung: 
vorgezogener Redaktionsschluss 
im Dezember
Wegen der Weihnachtsfeiertage ist bereits am Dienstag, 
10.12.2013 Annahmeschluss für die Mitteilungsblatt-Bei-
träge.

CSU Ortsverband Lehrberg
Nominierungsversammlung 
(Mitgliederversammlung)
Donnerstag, 28.11.2013, Beginn: 19:30 Uhr
im Schützenhaus Lehrberg, Gartenstr. 1
Nominierung des Bürgermeisterkandidaten und der
Marktgemeinderatskandidatinnen / Kandidaten
Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sind dazu 
herzlich eingeladen!
Die Vorstandschaft des CSU Ortsverbandes
Rudi Leidenberger
-Ortsvorsitzender-

Ehrungen durch die Gemeinde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bei der Bürgerversammlung im Frühjahr 2014 in Lehrberg 
wollen wir wieder Persönlichkeiten, die sich durch treues und 
fruchtbares Wirken um das Gemeinwesen verdient gemacht 
haben, mit einer Bürgermedaille oder durch einen Ehrenbrief 
ehren.

Ich bitte daher alle Bürgerinnen und Bürger sowie die Vereine, 
Verbände und Organisationen bis 30. Dezember 2013 geeig-
nete Persönlichkeiten der Gemeinde zu melden. Dabei ist jeder 
Vorschlag schriftlich abzufassen und hinsichtlich des Anlasses 
und Würdigung der zu ehrenden Persönlichkeit ausführlich zu 
begründen.
Reiner Grimm
1. Bürgermeister

An alle Hausbesitzer - 
Wasserablesung  2013
Wasserzähler in Lehrberg (Hauptort) werden ab 02. Dezem-
ber 2013  von den Mitarbeitern des Bauhofs abgelesen.
Zur Feststellung des Jahresverbrauchs - Jahresabrechnung 
Wasser und Kanal  2013 benötigen wir den Zählerstand ihrer 
Wasseruhr.
Es wird gebeten, den Gemeindearbeitern das Ablesen der 
Wasseruhren zu ermöglichen.
Bitte sorgen Sie dafür, dass die Zähler ohne Schwierigkeiten 
abgelesen werden können.

Wasserzähler in den Gemeindeteilen bitte selbst ablesen
Alle Wasserabnehmer in den Gemeindeteilen werden gebe-
ten, ihre Wasseruhren  selbst abzulesen und den Zählerstand
in der Zeit vom  02. Dezember 2013 bis  20. Dezember 2013
telefonisch unter Rufnummer 09820/911933  (Frau Kern-
stock - Frau Franz)
Montag bis Freitag von   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
per Fax :    09820/911911
per E-mail:  frieda.kernstock@lehrberg.de
oder schriftlich mitzuteilen.

Zählerstand Wasseruhr: ................................................ cbm

Zählernummer: ......................................................................

Name: ....................................................................................

Anschrift: ...............................................................................

...............................................................................................

Ablesedatum: ........................................................................

Unterschrift:. ..........................................................................

Mitteilungsblatt
Lehrberg

Markt

Telefon: 09820/9119-0 • Telefax: 09820/9119-11
www.lehrberg.de
E-Mail: poststelle@lehrberg.de

Öffnungszeiten im Rathaus:
 Montag - Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr
 Donnerstag: 8.00 - 12.00 Unr
  14.00 - 19.00 Uhr
 Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
 Samstag: 8.30 - 12.15 Uhr

Bauschutt- und Grüngutdeponie:
 Samstag: 13.00 - 15.00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
1. Bürgermeister .......................................9119-10
Geschäftsstellenleiter ...............................9119-30
Kämmerei .................................................9119-32
Kasse ........................................................9119-31
Standesamt, Renten- u. Sozialwesen .......9119-25
Steuern/Gebühren ....................................9119-33
Paß-, Meldewesen ....................................9119-22
Gemeindlicher Bauhof ..............................1463-20

!
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Die Zählerstände sind Voraussetzung für die Abrechnung der 
Verbrauchsgebühren und die Festsetzung der Abschlagszah-
lungen. Liegen die Zählerstände bis zum 22. Dezember 2013  
nicht  bei der Gemeindeverwaltung vor, wird der Jahresver-
brauch geschätzt und die folgenden Abschlagszahlungen wer-
den um 10 % erhöht!
Änderungen des Wasseranschlusses müssen unverzüglich 
bei der Gemeinde Markt Lehrberg gemeldet werden.

Neues Fahrzeug für den Bauhof
Der in die Jahre gekommene Volkswagen Taro wurde, mit 
einem Alter von 20 Jahren, durch einen Fiat Doblo WorkUp 
ersetzt. Bei dem „Neuen“ im Bauhof handelt es sich um ein 
modernes und vielseitiges aber gleichzeitig sparsames Prit-
schenfahrzeug mit dem der Bauhof auch künftig zur Erfüllung 
seiner Aufgaben  gewappnet sein wird. Der Fiat Doblo WorkUp 
wurde vom Autohaus Kummich in Ansbach als Jahreswagen 
zum Preis von 20.250 Euro beschafft. Bürgermeister Reiner 
Grimm übergab am 06.11.2013 den Fiat Doblo WorkUp an den 
Leiter des Bauhofes, Herrn Rauscher und wünschte allen Mitar-
beitern des Bauhofes allzeit gute und unfallfreie Fahrt mit dem 
neuen Fahrzeug.

Weihnachtskonzert Bürgermeisterchor 
im Landkreis Ansbach e.V.
Unter Leitung von Landrat a.D. Rudolf Schwemmbauer findet 
am Freitag, 29.11.2013 um 19 Uhr in der St. Wenzeslauskirche 
in Wieseth das 1. Weihnachtskonzert des Bürgermeisterchors 
statt. Präsentiert wird die neue Advents- und Weihnachts-CD; 
Eintrittspreis: 7,00 EUR - Erlös zu Gunsten des Gemeindehaus-
neubaus in Dentlein a. Forst. Die Bevölkerung ist dazu herzlich 
eingeladen.

Jetzt an Weihnachten denken
Der Bürgermeisterchor im Landkreis Ansbach hat am 07. 
November seine neue CD der Öffentlichkeit vorgestellt. Es ist 
die dritte CD des Männerchores und ich denke sie ist ein idea-
les Geschenk für seine Lieben oder sich selbst zu Weihnach-
ten.
Und das Beste ist, dass Sie mit dem Kauf gemeinnützige Ein-
richtungen im Landkreis Ansbach unterstützen. So hat der Bür-
germeisterchor in den 23 Jahren seines Bestehens bereits mit 
93.500,00 EUR gemeinnützige Projekte unterstützt.
Sie erhalten ab sofort die CD zum Preis von 13,00 EUR im Rat-
haus.
Reiner Grimm
1.Bürgermeister

Weihnachtsmarkt in Lehrberg
Am Sonntag, den 8. Dezember 2013 (2. Advent), findet von 
14:00 Uhr bis 20:00 Uhr der Lehrberger Weihnachtsmarkt am 
Dorffestplatz statt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen bei 
duftenden Getränken, Leckereien und Handwerkskunst den 
Advent zu genießen. Außerdem werden die Kindergarten-Kin-
der  vom Kindergarten „Guter Hirte“ gegen 15:00 Uhr Weih-
nachtslieder singen,  anschließend -gegen 15:30 Uhr- die  Kin-
der der „Volkstanzmäuse“  auftreten und um 17:00 Uhr bläst 
der Posaunenchor. Das Christkind schaut am Nachmittag auch 
wieder vorbei.
Alle Anbieter spenden wieder einen Teil ihrer Einnahmen an die 
örtliche „Caritas-Station Lehrberg-Flachslanden“.

H a u s h a l t s s a t z u n g
d e s Gewässerzweckverbands  
„F r a n k e n h ö h e“  (Landkreis Ansbach)

für die Haushaltsjahre 2013/2014
Die Verbandsversammlung des „Gewässerzweckverbands 
Frankenhöhe“ hat am 09.10.2013  die Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2013/2014  beschlossen.
Das Landratsamt Ansbach hat die Satzung, die keine geneh-
migungspflichtigen Bestandteile enthält, geprüft und keine Ein-
wendungen erhoben.
Die Satzung wird nachstehend amtlich bekannt gemacht (Art. 
65 Abs. 3 GO).
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013/2014  liegt 
gemäß Art. 65 GO  eine Woche, vom 25.11.2013 - 02.12.2013 
öffentlich im Rathaus der Stadt Leutershausen, Am Markt 1-3, 
91578 Leutershausen öffentlich aus.

§ 1
Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung und Art. 40 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 
i.V.m. § 12 Abs. 1 Nr. 1 und § 24 der Satzung des Gewässer-
zweckverbands „Frankenhöhe“ erlässt der Zweckverband  fol-
gende Haushaltssatzung:
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2013/2014 wird fest-
gesetzt
     2013  2014
 EUR EUR
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf  6.450 6.450
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 30.800 30.800

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt 
werden nicht aufgenommen.
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§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
1. Der durch Zuschüsse, Darlehen und sonstige Einnahmen 

nicht gedeckte Finanzbedarf wird gemäß § 25 der Satzung 
des Gewässerzweckverbands auf die Mitglieder umgelegt.

2. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbe-
darf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Ver-
waltungshaushalt wird festgesetzt auf  (Verwaltungsum-
lage):  2.850 EUR

3. Die Verwaltungsumlage wird je Anteil festgesetzt auf:
 95,00 EUR
4. Der ungedeckte Finanzbedarf  für den Unterhalt von 

Gewässern (§ 4 Abs. 1 Buchst. a der Satzung des Zweck-
verbands) und für den Ausbau von Gewässern (§ 4 Abs. 1 
Buchst. b der o.a. Satzung) ist von den Mitgliedern zu tra-
gen, in deren Gebiet die Unterhaltungs- oder Ausbaumaß-
nahme durchgeführt wurde.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 20.000,— 
EUR festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2013 in Kraft.
Leutershausen, den 06.11.2013
Gewässerzweckverband Frankenhöhe
H e ß,   Vorsitzender

Winterdienst
Bitte richten Sie Ihr Fahrzeug und Ihre Fahrweise auf die win-
terlichen Verhältnisse ein. Der gemeindliche Bauhof wird auch 
in diesem Winter bemüht sein im Rahmen der Möglichkeiten 
die gemeindeeigenen Straßen und Plätze befahr- und begeh-
bar zu halten. Vorrang haben Berg- und Schulbusstrecken. Aus 
Kosten- und Umweltschutzgründen soll der Streusalzeinsatz so 
gering wie möglich gehalten werden. Untergeordnete Straßen, 
insbesondere aber öffentliche Feld- und Waldwege müssen 
nicht oder nur von Fall zu Fall geräumt werden. Der gemeind-
liche Winterdienst bittet alle Verkehrsteilnehmer, die Fahrzeuge 
nur an der äußersten Fahrbahnkante zu parken und Flächen 
gegenüber von Straßeneinmündungen sowie Gefällestrecken 
überhaupt nicht zum Parken zu benutzen. Bei Beachtung die-
ser Verhaltensweisen erhöhen Sie Ihre und unsere Sicherheit 
und vermeiden, dass eine Straße überhaupt nicht geräumt 
wird, weil die Winterdienstfahrzeuge nicht in sie einfahren kön-
nen. Wir erinnern daran, dass jeder Grundstückseigentümer 
innerhalb geschlossener Ortschaften die Verpflichtung hat, den 
vor seinem Grundstück liegenden Gehweg zu räumen und zu 
streuen. Die Räum- und Streupflicht besteht wochentags ab 
7:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
wenn nötig auch mehrmals in diesem Zeitraum. Sie besteht 
auch dann, wenn das hinter dem Gehweg liegende Grundstück 
unbebaut ist. Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, ist ein 1 m 
breiter Gehstreifen entlang des Grundstücks zu räumen und zu 
streuen. Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Winter.

Gemeindliche Grüngut-/ 
Bauschuttdeponie ab 09.12.2013 
geschlossen
Die Grüngut-/Bauschuttdeponie ist letztmalig am 07.12.2013 
geöffnet. In den Wintermonaten bleibt die Bauschuttdeponie, 
wie immer, geschlossen. Die Öffnung der Deponie erfolgt witte-
rungsbedingt im März/April 2014 und wird rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht.

Aufstellung und Betrieb von 
Geldspielautomaten in Gaststätten
Wenn Sie eine Gaststätte betreiben, in der Geldspielgeräte 
aufgestellt sind oder aufgestellt werden sollen, müssen Sie als 
Gaststättenbetreiber sowie der Aufsteller der Geldspielgeräte 
eine Vielzahl von Vorschriften beachten. Das Landratsamt Ans-
bach hat die wichtigsten Vorgaben in einem Merkblatt zusam-
mengefasst. Dieses Merkblatt finden Sie auf der Homepage 
des Landratsamtes Ansbach unter wwww.landkreis-ansbach.
de >>> Bürgerservice >>> Formulare >>> Formulare zum 
Thema Gewerbe- und Gaststättenrecht >>> Merkblatt Geld-
spielautomaten in Spielhallen und Gaststätten.

DB - Anzeige von Bauarbeiten 
während der Nacht
Die Deutsche Bahn teilt folgende Nachtbauarbeiten mit:
am 16.12.2013 von  22:00 Uhr bis 17.12.2013  0:50 Uhr
Streckenabschnitt / Ort: Bf Lehrberg W 301,303

Fundsachen
1 Brille gemustert
1 Taschenschirm (Knirps)
1 Stockschirm

ACHTUNG:
Schwarze Herren-Softshelljacke (mit Hausschlüssel)  bei 
Nominierungsversammlung Gasthof Kern am 07.11.13 ver-
tauscht! Bitte bei Kern, Tel. 222, abgeben, Danke!

BRK-Zentrum
A)Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen

B)Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

A)Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 8 Unterrichtsstunden, 
Teilnahmegebühr: 25,00 EUR
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2, von 8.00 - 15.00 
Uhr

Außensprechtage des Zentrums Bayern 
Familie und Soziales Zentrum Nürnberg 
im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 10.12.2013 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im 
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen 
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zuständig 
für das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehinderten-
gesetz, die Zahlung von Bundes- und Landeserziehungsgeld 
sowie der Familienbeihilfe, die Gewährung von Blindengeld 
und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- 
und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 
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Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monatli-
chen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bürgern des 
Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor Ort gebo-
ten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden 
in Ansbach gesondert beim Landratsamt Ansbach, Crails-
heimstraße 1, 91522 Ansbach, durchgeführt und zwar am 
12.12.2013. Die Termine finden nur nach Voranmeldung (Tel.: 
0931/4107228) statt.

Rentenantragstellung:
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor 
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur 
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters 
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung 
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.: 
0981/460820) in Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben , sollten 
Sie von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei 
Ihrem Rentenversicherungsträger  (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen. ob alle 
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für alle Frauen besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prü-
fen lassen !!!!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und 
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

Seniorenbüro
„Das Seniorenbüro im Rathaus in Lehrberg unterstützt gerne in 
gewohnter Weise bei der Vermittlung von Hilfsdiensten, kann 
jedoch nicht mehr wie bisher besetzt sein. Bei Bedarf leitet die 
Gemeinde Ihre Anfrage an die Ansprechpartner weiter.“

NorA-Termine

Weihnachtsmärkte in der NorA
Kommunale Allianz nördlicher Landkreis Ans-
bach
Weihenzell, Dorfplatz
Sa., 30.11.2013 (ab 16.00 Uhr) und So., 01.12.2013 (ab 14.00 Uhr)

Flachslanden, vor dem Feuerwehrhaus
Sa., 14.12.2013 (15 - 22.00 Uhr)

Standesamtliche Bekanntmachungen

Geburt
Goulsbra Rosalie Jo Bettina, Ballstadter Str. 12

Eheschließung
Schäff Kathrin - Göckeritz Marco

Sterbefälle
Lautsch Manfred, Ringstr. 27
Itta Erika Marianne, Ringstr. 26
Schäfer Heinrich Peter, Meisenweg 3
Kase Margareta Wilhelmine, Ballstadter Str. 35

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im Dezember 2013
zum 70. Geburtstag
Faulhammer Anna, Berndorf 10
Schröter Thomas, Ringstr. 6 E

zum 75. Geburtstag
Säckl Elsa, Zailach 29

zum 80. Geburtstag
Gsänger Adam, Obere Hindenburgstr. 29
Kerner Anna, Feierabendstr. 6

zum 82. Geburtstag
Kamleiter Eugen, Steingasse 6
Schneider Johann, Obersulzbach 30

zum 85. Geburtstag
Engerer Frieda, Schmalach 6
Schöppler Otto, Birkach 4

zum 87. Geburtstag
Böhmländer Hermann, Sonnenstr. 13

zum 88. Geburtstag
Grosser Anna, Feierabendstr. 7
Gaub Margareta, Bergstr. 7

zum 91. Geburtstag
Riebel Erika, Röshof 3

zum 101. Geburtstag
Bober Emma, Tulpenstr. 4
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Schulnachrichten

Informationsabend der Städtischen 
Wirtschaftsschule Ansbach am 
02.12.2013 um 19:00 Uhr in der Schule
Es wird über die Aufnahme der 2-stufigen und 4-stufigen Wirt-
schaftsschule für das Schuljahr 2014/2015 informiert.

Gemeinsamer Informationsabend 
der drei Ansbacher Gymnasien
Am Dienstag, 21. Januar 2014, um 19:00 Uhr findet in der Turn-
halle des Gymnasium Carolinum Ansbach, Reuterstr. 9, der 
gemeinsame Informationsabend der drei Ansbacher Gymna-
sien statt.
Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten, deren Kinder in die Jahrgangsstufe 5 eines Gymna-
siums in Ansbach übertreten wollen.

Neues von der Grund- und 
Mittelschule Lehrberg
Herzliche Einladung an Alle zur Weihnachtsfeier der Grund- 
und Mittelschule Lehrberg am Donnerstag, 12.12.2013 um 
17.30 Uhr in der Aula der Schule.
Das Programm wird durch Beiträge von den einzelnen Klassen 
der Schule gestaltet und als Schlusspunkt singt der Gospel-
chor „lights of gospel“ aus Heilsbronn einige Lieder.
Auf Wunsch der Schüler kommen die gesammelten Spenden 
dem Tierheim Ansbach zugute.
Ihnen Allen wünschen wir eine gesegnete Advents- bzw. Vor-
weihnachtszeit.
Andreas Pyczak
Rektor

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Sonntag, 01.12., 1. Advent.
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg Ki.Gd. mit Frühstück bis 11 Uhr

Freitag, 06.12.,
  9.30 Uhr  Lehrberg Weihnachtsjazz

Sonntag, 08.12., 2. Advent
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg Ki.Gd. im Gemeindehaus

Sonntag, 15.12., 3. Advent
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg Ki.Gd. im Gemeindehaus
14.00 Uhr  Gräfenbuch Adventsnachmittag

Sonntag, 22.12., 4. Advent
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg Ki.Gd. im Gemeindehaus
18.00 Uhr  Lehrberg Weihnachtskonzert, MGV, Posau-

nenchor, Heimat-u.Kulturv.

Dienstag, 24.12., Heiliger Abend
16.00 Uhr  Lehrberg Familiengottesdienst
16.00 Uhr  Gräfenbuch Familiengottesdienst
18.30 Uhr  Lehrberg Christvesper

Mittwoch, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
  9.30 Uhr  Lehrberg Sakramentsgottesdienst

Donnerstag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Gräfenbuch Sakramentsgottesdienst

Sonntag, 29.12., So. n. Weihnachten
  9.30 Uhr  Lehrberg

Dienstag, 31.12., Silvester
18.00 Uhr  Lehrberg

Herzliche Einladung:
zum Seniorenkreis am Mittwoch, den 27.11. um 14 Uhr mit 
Frau Ulrike Schreiber, Apothekerin, Thema: Darmgesundheit 
und am Mittwoch, den 11.12. um 14 Uhr mit Gedichten und 
Liedern zum Advent.

Gruppen in unserer Gemeinde
•	 Hauskreis	 bei	 Frau	 Henning,	 14tägig,	 donnerstags	 20.00	

Uhr, Schlehenweg 1
•	 Hauskreis	 bei	 Fam.	 Wasner,	 14tägig,	 donnerstags	 20.00	

Uhr, Nelkenstr. 9
•	 Hauskreis	 bei	 Christian	 Haag,	 14tägig,	 sonntags,	 19.00	

Uhr, Buhlsbacher Straße 7, für junge Erwachsene
•	 Frauenfrühstückstreffen,	 1.	 Donnerstag	 im	 Monat,	 8.30-

10.00 Uhr,  Tel. 1231, Margot Haag
•	 Action-Kids	für	Jungen	und	Mädchen	von	5-12	Jahren
  montags, 17.30-19.00 Uhr im Gemeindehaus
•	 Action-Tag	 für	 Kinder	 von	 5-12	 Jahren,	 immer	 am	 letzten	

Samstag im Monat
•	 JHK	für	Teens	ab	15	Jahren,	14tägig
  mittwochs von 19.00-20.30 Uhr im Gemeindehaus
Weitere Infos unter www.cvjm-lehrberg.de oder
beim 1. Vorstand Christian Haag Tel. 912433.

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“ am 
Mittwoch den 27.11.2013, um 20 Uhr im Gemeindehaus. Info: 
Dieter Leykamm Tel. 09820/918097

Krabbelgruppe mittwochs um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin:
Sylvia Klaffer, Tel. 09820/918088
In der Gruppe sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Kath. Filialgemeinde Lehrberg
Sonntag, 01.12.
10.00 Eucharistiefeier zugleich
 Kindergottesdienst im Pfarrheim

Sonntag,  08.12.
10.00  Wortgottesfeier

Donnerstag 12.12.
18.00  Bußgottesdienst

Sonntag,  15.12.
10.00  Eucharistiefeier

Sonntag,  22.12.
10.00  Wortgottesfeier

Heiligabend 24.12.
16.30  Krippen-Gottesdienst
18.00  Christmette
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1.Weihnachtstag,  25.12.
 kein Gottesdienst

2. Weihnachtstag 26.12.
10.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 29.12.
10.00  Wortgottesfeier

Sylvester,  31.12.
17.00  Wortgottesfeier

Der Club 60 trifft sich wieder am Donnerstag 12.Dezember um 
15 Uhr im Pfarrheim zu einem adventlichen Nachmittag.
Anschließend um 18 Uhr Bußgottesdienst.

Vereine und Verbände

Achtung: Seniorennachmittag 
der Landjugend
Der Seniorennachmittag der Landjugend am 1. Advent im 
Schützenhaus kann aus Mangel an Mitgliedern heuer leider 
nicht stattfinden.
Wir hoffen, dass sich unsere Landjugend-Gruppe bis nächstes 
Jahr wieder vergrößert, um diesen Tag wieder vorbereiten zu 
können.
Eure Landjugend

Termine Schützenverein Lehrberg
Mittwoch, 27.11.: Damen- und Weihnachtsschießen ab 

19:00 Uhr
Dienstag, 03.12.: Nussschießen Schützenjugend
Mittwoch, 04.12.: Nussschießen Schützenjugend
Freitag, 06.12.:  Damen- und Weihnachtsschießen ab 

19:00 Uhr
Sonntag, 08.12.: Weihnachtsmarkt am Dorffestplatz 14:00 - 

20:00 Uhr
Freitag, 13.12.: kein Schießabend
Samstag, 14.12.: Weihnachtsfeier des Schützenverein Lehr-

berg ab 19:00 Uhr mit Büfett für alle Mit-
glieder!

 Teilnehmer bitte bis 30.11.2013 anmelden.
 Liste im Schützenhaus oder
 Rudi Leidenberger Tel. 09820 / 17 44
 E-Mail: rudi-lei@web.de
 Dieter Eisenbeiß Tel.: 09825 / 92 52 59
 E-Mail: d.eisenbeiss@gmx.net
Freitag, 20.12.: kein Schießabend
Freitag, 27.12.: Silvesterschießen ab 19:00 Uhr
Die Vorstandschaft

Heimat-und Kulturverein Lehrberg e.V.
Termine:
So. 01. Dezember 2013 18.00 Uhr
Advendskalender - Singen bei  Fam, Ziegler im Hof
Untere Hindenburgstr, 18     (ehem. Gasth. Steinbauer).
Es gibt auch Kleinigkeiten für’s leibliche Wohl.
Auch die Kinder möchten mitkommen.

So. 22. Dezember 2013  18.00 Uhr
Konzert - „Weihnacht in Lehrberg“
in der evangelischen Kirche Lehrberg.
Mitwirkende sind Gruppen und Einzelpersonen aus
der Gesamtgemeinde Lehrberg.

Di. 24. Dezember 2013  nach dem Familiengottesdienst
ist wieder Christkind - Winken  von der evang.  Kirche.
Für die Kinder gibt es wieder kleine Geschenke.
Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Die Mitwirkenden freuen sich auf Ihr Kommen.

V d K - Ortsverband Lehrberg
Weihnachtsfeier
Am Samstag, den 07. Dezember 2013 hält der VdK-Ortsver-
band seine vorweihnachtliche Feier im Gasthof Kern um 14.00 
Uhr ab. Gemeinsam wollen wir einige besinnliche Stunden zur 
Einstimmung auf das kommende Weihnachtsfest verbringen.
Dazu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder mit Ange-
hörigen.

Freiwillige Feuerwehr Brünst 1900 e.V
Advent im Wald

Die Feuerwehr Brünst 1900 e.V. lädt ein zum gesel-
ligen Weihnachtsspaziergang für jedermann.
Hierzu ergeht an alle Einwohner, egal ob jung oder alt, 
alle aktiven und passiven Mitglieder und alle Freunde 
der FFW Brünst herzliche Einladung. 
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Was: Spaziergang durch den Winterwald mit Liedern und 
Geschichten am Lagerfeuer, anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Feuerwehrhaus in Gödersklingen.
Wann: Samstag, 07. Dezember 2013
Treffpunkt: 19.00 Uhr am FFW-Haus in Gödersklingen
Außerdem: für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Auch der Nikolaus wird ein paar Geschenke für die Kinder vor-
bereiten. Er möchte wissen, wie viele Kinder kommen. Bitte 
kurz bei Dieter Zeilinger (Tel. 09828/340) oder Ute Vogel (Tel. 
09820/1455) Bescheid geben.
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich
Die Vorstandschaft der FFW Brünst 1900 e.V.

Forstbetriebsgemeinschaft 
Ansbach-Fürth e.V.
Freitag, 06.12.2103  19.30 Uhr
Hauptversammlung in der Hans-Popp-Halle, Weihenzell,  mit 
Vortrag „Heizen mit Holz - kostengünstig und umweltfreundlich“.

Samstag, 07.12.2013  9.30 - 12.30 Uhr
Christbaumverkauf im Hof der Familie Linsenbreit mit Weih-
nachtsmarkt; wie gewohnt mit Lieferservice.

Montag, 16.12.2013 19.30 Uhr
Untergruppenversammlung  im Gasthof Kern mit der Forst-
dienststelle Lehrberg.
Unsere Hauptthemen sind der Waldumbau und der Holzmarkt; 
„Wie verhalte ich mich als  Bewirtschafter von Kleinprivatwald 
bei der momentanen Preissituation?“
Am Montag, 13.01.2014 veranstalten wir mit der landwirtschaft-
lichen Berufsgenossenschaft einen Seilwindekurs; Beginn um 
9.00 Uhr im Gasthof Kern. Nach dem Mittagessen folgt die Pra-
xis im Wald. Anmeldung im Büro unter Tel. 09802/957004.
Wir laden alle Waldbesitzer recht herzlich ein.

Männergesangverein 
„Eintracht“ Lehrberg e.V.
Weihnachtsfeier
am Dienstag, 10. Dezember 2013 im evang. Gemeindehaus
Beginn 19:00 Uhr
Der MGV „Eintracht“ Lehrberg e.V. lädt alle aktiven und pas-
siven Mitglieder mit ihren Angehörigen und Freunde unseres 
Gesangvereins recht herzlich zu seiner vorweihnachtlichen 
Feier ins Gemeindehaus ein. Mit Weihnachtsliedern, Geschich-
ten und Gedichten, Glühwein, Punsch und Plätzchen wollen wir 
uns auf die vorweihnachtliche Zeit einstimmen.

Treffen der Pensionisten, 
Rentner und Witwen
Die Mitglieder des Pensionisten-, Rentner- und Witwen-
bundes Lehrberg und Umgebung treffen sich am Mittwoch, 
11.12.2013, zur Weihnachtsfeier ab 12 Uhr im Gasthaus 
Kern. Auch Freunde und Anhänger der Altenbewegung sind 
dazu herzlichst eingeladen.

Sudetendeutsche Landsmannschaft
Vorweihnachtlicher Nachmittag
Am Sonntag, 15. Dezember - 3.Advent - um 14.30 Uhr
hält die Sudetendeutsche Landsmannschaft Lehrberg im 
Gasthof Kern ihre vorweihnachtliche Feier. Hierzu ergeht herz-
liche Einladung an die Mitglieder mit ihren Angehörigen und 
an Freunde der Landsmannschaft. Wir wollen gemeinsam ein 
paar besinnliche Stunden verbringen und uns mit Liedern und 
Gedichten auf das nahende Christfest einstimmen.

Veranstaltung im Dezember 2013:
• „Advents“-Bürgercafé
Mittwoch, 18. Dezember 2013 um 14.30 Uhr
adventliche Feier mit Glühwein und Lebkuchen

• Vorankündigung
Donnerstag, 09. Januar 2014 von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Leichte Gymnastik im Sitzen mit Frau Binder (bequeme Klei-
dung)
Zu den Veranstaltungen sind alle Bürger ganz herzlich in den 
Gemeinschaftsraum in der Sonnenstr.10 eingeladen.
Auf Ihren Besuch freut sich
Christine Meißler
Dipl.-Sozialpäd. (FH)

TSV  08 Lehrberg
Abteilung Gesund & Aktiv
Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier aller Gruppen findet am Mittwoch, 18.12.13 
ab 18.30 Uhr im Hotel Löwe statt. Wir wollen uns gemütlich 
zusammensetzen und das Jahr Revue passieren lassen.
Essen als Buffet gibt es ab 19.00 Uhr. Zwecks besserer Pla-
nung bitten wir alle Interessierten, sich in den Übungsstunden 
oder bei Cordula Betz Tel. 1242 anzumelden.

Fußballabteilung
Herrenfußball
Sonntag, 08.12.2013, ab 14:00 Uhr, Teilnahme am Hallentur-
nier in Neuendettelsau

Alte Herren
Termine Hallentraining in der Lehrberger Turnhalle, 19:30 Uhr 
ist jeweils Beginn:
Dienstag, 03.12.2013
Dienstag, 10.12.2013
Dienstag, 17.12.2013
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Volleyball
Der TSV Lehrberg -  Abteilung Volleyball sucht noch Freizeit 
Volleyballer -innen.
Gespielt wird immer sonntags von 20:00 Uhr bis ca. 21:45 Uhr 
in der Turnhalle der Grund- und Mittelschule Lehrberg.
Wir sind ein lustiger Haufen!
Bei Interesse bitte bei Thomas Gasche 09820-1811 melden.

FF Lehrberg
Termine:
11.12.201 19:30 Uhr Wintersch.
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Sonstige Mitteilungen

Motorsägenlehrgang für Waldbesitzer
Das Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten Ans-
bach bietet erstmalig einen Motorsägengrundlehrgang mit 
zweigeteilter Theorie in den Abendstunden an.
Der Theorieteil findet an zwei Abenden, jeweils von 19.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr in Ansbach statt.
Die Praxis findet ganztägig von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr statt.

Folgende Termine sind geplant:
 Theorie 1 Donnerstag, 16.01.2014
 Theorie 2 Donnerstag, 23.01.2014
 Praxis Montag, 27.01.2013
Wenn Sie Waldbesitzer sind und Interesse haben, melden Sie 
sich bitte bei:
Forstrevier Lehrberg, Herr Wobser, Mobil 0160/5837621

Berufskundliche Vortragsreihe
für Schülerinnen und Schüler unter dem Motto „Donnerstag um 
halb 3 im BIZ“ der Agentur für Arbeit, Schalkhäuser Str. 40
Donnerstag, 05.12.2013, von 14.30 Uhr bis ca. 17.00
Informationsveranstaltung zum Thema „MyPlastics - Deine 
Zukunft mit Kunststoff“
Die Ausbildungsinitiative präsentiert zusammen mit der Fa. 
Oechsler spannende Ausbildungsberufe der Zukunft.
Ob Smartphones, Computer, Autos, Elektrogeräte - all das 
besteht zu einem großen Teil aus Kunststoff. Kunststoffe stel-
len die Grundlage für innovative und zukunftsweisende Anwen-
dungen dar.

Wie faszinierend es ist, wenn z. B. eine Smartphonerückschale 
in verschiedenen Arbeitsschritten unter den eigenen Händen 
entsteht kann man erleben, wenn man sich für eine Ausbildung 
bei der Oechsler AG als Verfahrensmechaniker/-in entscheidet.
Der Werkstoff der Zukunft ermöglicht ein breites Spektrum an 
verschiedensten Berufsbildern. Als Ansbacher Traditionsunter-
nehmen bietet die Oechsler AG sechs Ausbildungsberufe an: 
Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- und Kautschuktechnik, 
Werkzeugmechaniker/in, Elektroniker/in und Mechatroniker/in, 
Fachkraft für Lagerlogistik und Industriekauffrau/-mann.

Es besteht die Möglichkeit, die Berufsfelder neben der Theorie 
auch „live“ zu erfahren. Hierdurch erhält man einen besseren 
Einblick in die Berufe.
Die Teilnehmer sollten Schüler/innen der Vorabschluss-
klassen Mittel-/Realschule und Gymnasium sein, welche 
technisches Verständnis mitbringen ggf. den technischen 
Zweig in der Schule besuchen.
Die Teilnahme ist kostenlos! Die Teilnehmerzahl zu dieser 
Veranstaltung ist auf 25 Personen begrenzt! Daher ist eine 
Anmeldung unter der Tel.Nr. 0981/182-333 bis spätestens 
02. Dez. 2013 erforderlich.
Donnerstag, 05.12.2013 von 14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
Informationsveranstaltung zum Thema „Werde Industriemecha-
niker/in an der Maschinenbauschule“
Von den Zugangsvoraussetzungen über Aufgaben und Tätig-
keiten bis zu den beruflichen Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
wird ein Referent der Maschinenbauschule Ansbach über das 
Berufsbild Industriemechaniker/in berichten, sowie für Fragen 
zur Verfügung stehen.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Voranmeldung ist nur für 
Gruppen erforderlich unter der Tel.Nr. 0981/182-333.

Freistaat Bayern fördert verstärkt 
Bau und Kauf von Eigenheimen
Aufgrund der hohen Nachfrage nach Immobilien, möchte der 
Freistaat Bayern durch attraktive Förderprogramme den Bau 
und Kauf von Eigenheimen insbesondere für Familien mit Kin-
dern weiter unterstützen. „Die derzeit hohe Nachfrage nach 
Wohneigentum hat auch ihre Schattenseiten. So ist der Wohn-
markt relativ leergefegt und Familien müssen oft tiefer in die 
Tasche greifen, um sich den Traum vom Eigenheim erfüllen zu 
können. Daher gestaltet der Freistaat Bayern seine Förderpro-
gramme noch attraktiver“, so Werner Zink, Sachgebietsleiter 
der Wohnungsbauförderung im Landratsamt Ansbach.
Die Förderung erfolgt primär durch ein Darlehen aus dem 
Bayer. Wohnungsbauprogramm mit einem Zinssatz von 0,5 
Prozent, der auf 15 Jahre festgeschrieben wird. Der Tilgungs-
satz beträgt 1 Prozent. Die Höhe des Darlehens kann bei Neu-
bauten maximal 35 % und beim Kauf von Bestandsimmobilien 
sogar 40 Prozent der Gesamtkosten betragen.
Familien mit Kindern erhalten zu diesem Darlehen pro Kind 
einen Kinderzuschuss von 2.500 Euro. Der bisherige Kinderzu-
schuss betrug 1.500 Euro. Damit soll die Eigenkapitalausstat-
tung verbessert werden.
Darüber hinaus steht mit dem bayerischen Zinsverbilligungs-
programm ein zweiter Fördertopf zur Verfügung. Die Zins-
sätze sind hier gestaffelt und bewegen sich aktuell, je nach 
gewünschter Zinsfestschreibung, zwischen 1,85 Prozent und 
2,65 Prozent. Die Darlehenshöchstbeträge belaufen sich auf 
maximal 30 Prozent der Gesamtkosten. Der sich hier heraus-
rechnende Darlehenshöchstbetrag wurde von 100.000 EUR auf 
150.000 EUR erhöht.
Es versteht sich von selbst, dass die Förderung natürlich an 
Einkommensgrenzen geknüpft ist. Diese sind angemessen 
hoch festgelegt. So kann beispielsweise ein Ehepaar mit einem 
Kind bis zu einem jährlichen Bruttoeinkommen von ca. 60.000 
EUR und mit drei Kindern von ca. 81.600 EUR gefördert wer-
den. Diese Einkommen können im Einzelfall bei Schwerbehin-
derung, Unterhaltsverpflichtungen, erhöhten Werbungskosten 
etc. noch höher sein.
Förderbeispiel:
Eine Familie mit zwei Kindern erhält beim Bau/Kauf eines 
Eigenheimes mit Gesamtkosten von 300.000 EUR ein Darlehen 
in Höhe von 50.000 EUR mit 0,5 % Zins und ein weiteres Dar-
lehen von 60.000 EUR mit 2,35 % Zins sowie einen Kinderzu-
schuss von 5.000 EUR. Da die Förderdarlehen im Grundbuch 
hinter der Hausbank gesichert werden, werden die zusätzlich 
benötigten Bankdarlehen auch mit einem um bis zu 0,3 % 
günstigeren Zinssatz ausgereicht. Monatliche Kapitaldienstent-
lastung ca. 200,00 EUR.
Bau- und Kaufinteressenten werden gebeten, sich möglichst 
frühzeitig bei der Stadt oder dem Landratsamt Ansbach zu 
informieren.
Ansprechpartner für den Landkreis Ansbach ist Herr Werner 
Zink (Telefon 0981/468-5300) und bei der Stadt Ansbach Frau 
Anita Herrscher (Telefon 0981/51-457).

Neuregelung der 
Auslandsrentenzahlvorschriften 
zum 1. Oktober 2013
Mit dem Gesetz zur Verbesserung der Rechte von international 
Schutzbedürftigen und ausländischen Arbeitnehmern wurden 
ab 1. Oktober 2013 die Auslandsrentenzahlvorschriften neu 
geregelt. Die Rente wird zukünftig für alle Berechtigten unab-
hängig von der Staatsangehörigkeit ohne Kürzung auf 70 Pro-
zent bei Wohnsitz im Ausland gezahlt. Die Neuregelung wirkt 
sich auch auf bisher gekürzte Renten aus. Die Fachinformation 
8/2013 gibt einen Überblick über die wesentlich rechtlichen 
Änderungen für die gesetzliche Rentenversicherung bei der 
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Zahlung von Auslandsrenten. Alle elektronischen Informatio-
nen, auch die der vergangenen Jahre, finden Sie direkt unter 
www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern/fachinforma-
tionen.de oder unter www.deutsche-rentenversicherung-in-
bayern.de auf der Startseite des jeweiligen Regionalträgers 
rechts unter Wichtige Links.

WEISSER RING - WICHTIG: 
Gemeinsam gegen Unrecht und Gewalt
Der WEISSE RING Ansbach (Kreis) hält seine regelmäßigen 
Mitarbeiterbesprechungen  in den unterschiedlichen Rathäu-
sern des Landkreises und im Bezirksrathaus Mittelfranken 
in Ansbach ab, um so den Tätigkeitsbereich des WEISSEN 
RINGS möglichst flächendeckend den maßgeblichen Stellen 
und damit den Bürgern bekannt zu machen. Zur Zeit ist die 
Außenstelle Ansbach (Kreis) mit sieben ehrenamtlichen Mitar-
beitern besetzt.

Rathaus Schillingsfürst: v. rechts: K. Herrscher, U. Kammer, 
Bgm. Fr. Wieth, L. Albaner, E. Albaner, D. Beck

Das Team war bereits in den Rathäusern der Gemeinden  
Bechhofen, Herrieden, Schillingsfürst, Weihenzell und Winds-
bach zu Gast. Angedacht ist, dass zukünftig  im Anschluss an 
die Mitarbeiterbesprechungen bei Bedarf eine Sprechstunde 
vor Ort für Interessierte und ggf. Betroffene stattfinden soll. 
Gerade im ländlichen Bereich besteht, das zeigen die Anfra-
gen, noch Handlungsbedarf.

Wer selbst einmal Opfer einer Straftat geworden ist oder in sei-
nem  persönlichen Umfeld mit den Folgen von Kriminalität und 
Gewalt in Berührung gekommen ist, weiß um die Notwendigkeit 
menschlichen Zuspruchs und praktischer Unterstützung.
Der gemeinnützige Verein WEISSER RING leistet diese Hilfe, 
überall in Deutschland schnell, vielfältig und direkt. Die Hilfe ist 
unentgeltlich und ist weder an eine Mitgliedschaft noch an son-
stige Verpflichtungen gebunden. Der WEISSE RING setzt dabei 
auf das ehrenamtliche Engagement. Wir sind immer auf der 
Suche nach  Helfern und freuen uns über jeden neuen ehren-
amtlichen Mitarbeiter weil Kriminalität auch in unserem Land-
kreis ein Thema ist.

Unterstützen kann man den WEISSEN RING mit einer Mitglied-
schaft zu einem Mindestbeitrag von EUR 2,50 im Monat oder 
in dem man selbst ehrenamtlich mitarbeitet. Kontakt: WEIS-
SER RING Außenstelle Ansbach (Kreis), Außenstellenleiter Karl 
Herrscher, Tel.: 07964-3312133, 
Mail: karl.herrscher@t-online.de.
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(iPr). Er gilt als Helfer in fast 
allen Situationen: der Heilige 
Nikolaus. 
Die Legende zufolge rettete 
er unschuldig zum Tode Ver-
urteilte und Kinder. Auch 
soll er früher für reiche 
Ernten gesorgt oder in 
Not geratene Seeleute 
gerettet haben.
Der Heilige Nikolaus 
gilt auch heute noch als 
Patron der Kinder, Alten, 
Feuerwehr, Pilger und Reisen-
den, Kaufleute, Gefangenen, 
Wirte und Bä cker, Seefahrer 

und Bauern. Bereits seit dem 
16. Jahrhundert ist er bei uns 
in Deutschland als Gaben-
bringer für alle Kinder be-
kannt. Und daher lieben ihn 
die Kleinen natürlich unge-

mein.
Am Vorabend des 6. De-
zembers beschenkt der 
Heilige Nikolaus alle, 

die brav waren, mit Sü-
ßigkeiten und kleinen Ge-
schenken. Dazu müssen 
sie ihre Stiefel vor die Tür 

oder auf das Fens terbrett 
gestellt haben. Dahinein 

füllt er sodann zusammen 
mit seinem Gehilfen Knecht 
Ruprecht in der Nacht die Le-
ckereien und manch anderes. 
Schlaue Kinder stellen daher 
möglichst Schuhe mit einem 
großen Fassungsvermögen 
vor die Tür.

(iPr). Als Sohn reicher Eltern 
verteilte Nikolaus von Myra 
im vierten Jahrhundert sein 
Erbe unter den Armen. Der 
Legende zufolge soll er einmal 
nachts Gold in den Schorn-
stein geworfen haben um da-
mit den Töchtern des Hauses 
aus finanzieller Not zu hel-
fen. Daher stammt auch der 
Brauch, Geschenke in der 
Nacht möglichst unerkannt 
zu verteilen.

Heute gehört der Heilige Niko-
laus zu den beliebtes ten Volks-
heiligen. Mit ihm wird vor allem 
eine menschenfreundliche und 
hilfsbereite Art verbunden, die 
es zu behüten gilt. Ganz insei-
nem Sinne ist das Schenken, 
daher läd der Nikolaustag, der 
sechste Dezember, zum Basteln 
kleiner Geschenke ein. Vieler-
orts wird der Nikolaustag auch 
zum Backen für die Weihnachts-
plätzchen genutzt.

Vor allem in Dörfern sind 
Nikolaus umzüge immer noch 
sehr beliebt. Dabei zieht der 
Heilige Nikolaus mit seinem 
Gefolge durch den Ort. Ihn 
begleiten geschmückte Wä-
gen, auf denen Szenen bezie-
hungsweise Legenden seines 
Lebens dargestellt sind. Gera-
de Kinder haben viel Freude 
an den fantasievollen Umzü-
gen und nehmen gerne daran 
teil.

Nikolaus-
Lieder 
(iPr). Hier finden Sie zwei schö-
ne Nikolaus-Lieder, die mit der 
gan zen Familie am Nikolaus-
Abend gemeinsam gesungen 
werden können.

Sankt Nikolaus sei
herzlich uns willkommen
Sankt Nikolaus, Sankt Nikolaus
sei herzlich uns willkommen.
Dass du besuchst heut unser Haus,
wir danken dir Sankt Nikolaus.
Sankt Nikolaus, Sankt Nikolaus
sei herzlich uns willkommen.

Du Kinderfreund, du Kinderfreund,
du bringst uns gute Gaben.
Der braunen Nüsse süßer Kern
und Äpfel, o, die isst man gern.
Sankt Nikolaus, Sankt Nikolaus
du bringst uns gute Gaben.

(Achtung: Dieses Lied wird mit der 
allseits bekannten Melodie vom 
Weihnachtslied „O Tannenbaum“ 
gesungen.)

Lasst uns froh
und munter sein
Lasst uns froh und munter sein
und uns recht von Herzen freun!
Lustig, lustig, trallerallera!
Bald ist Nikolausabend da,
bald ist Nikolausabend da!

Dann stell ich den Teller auf,
Nikolaus legt gewiß was drauf.
Lustig, lustig, trallerallera,
bald ist Nikolausabend da!

Wenn ich schlaf, dann träume ich,
jetzt bringt Nikolaus was für mich.
Lustig, lustig, trallerallera,
nun war Nikolausabend da!

Wenn ich aufgestanden bin,
lauf ich schnell zum Teller hin.
Lustig, lustig, trallerallera,
nun war Nikolausabend da!

Nikolaus ist ein braver Mann,
dem man nicht genug danken kann.
Lustig, lustig trallerallera,
heut war Nikolausabend da!

Der Nikolaus kommt

Tolle Ideen zum Nikolaustag

Bald kommt der Nikolaus
Auf den 6. Dezember freuen sich wieder Klein und Groß
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Klopf, klopf, klopf...
Denken Sie rechtzeitig daran Ihre Weihnachtsanzeigen 
und Neujahrsgrüße aufzugeben.

“Ich berate Sie gerne bei Ihrem 
gewerblichen Weihnachtsgruß  
an Ihre Kunden. 
 Rufen Sie mich an.”

Claudia Kern
Mobil 01 77 / 9 15 98 65
E-Mail  c.kern@wittich-forchheim.de

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Sabine Kowalsky
Tel. 0 91 91 / 72 32-64
Fax 0 91 91 / 72 32-42
E-Mail s.kowalsky@wittich-forchheim.de

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an.
Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an.
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht.
Mit eventuell geringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden.
Terminwünsche sind nicht möglich.

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

Datum   Unterschrift

BLZ:

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Einfach, schnell 
& bequem! AZweb

unter www.wittich.de/Objekt 2062

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Kto.-Nr.:

Jetzt auch

ONLINE
b u c h e n !

AZweb

Falls Belegexemplar gewünscht 
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Bei Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen 

verwenden Sie bitte folgende Anschrift, damit wir Ihre Nachricht 
zuverlässig und anonym zustellen können:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Chiffre-Nr.1

Peter-Henlein-Str. 1
91301 Forchheim

1(Bitte Chiffre-Nr. aus der entsprechenden Anzeige entnehmen.)

Bi
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! 
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aus Lehrberg

Geschenkideen aus 
Ihrer Apotheke!

Da strahlen seine Augen
Je näher die Festtage rücken, desto hektischer wird die Suche nach 
einem schönen, originellen, vor allem aber praktischen Geschenk. 
Denn in der Tat: „Er“ lässt sich gerne von Technik begeistern, von 
Präsenten, die für Alltag, Beruf oder Hobby einen konkreten Nutzen 
bringen. Wenn obendrein Neugier und Spieltrieb geweckt werden, 
ist das perfekte Geschenk gefunden - und „Ihr“ sind dankbar strah-
lende Augen gewiss, wenn er den neuen Akkuschrauber testen, den 
Grill aufstellen oder sein neues Navi programmieren kann.

Der passende Duft für die Sinne
Zu den Klassikern auf dem Gabentisch gehört auch ein guter Duft 
in Form eines edlen Parfüms für Sie oder Ihn. Doch Vorsicht, sonst 
geht der Schuss nach hinten los. Damit dies nicht passiert, gilt es, 
sich schon im Vorfeld Gedanken zu machen.
Das A und O vor dem Kauf lautet deshalb, die von ihr oder ihm fa-
vorisierte Duftnote „heraus zu riechen“ beziehungsweise herauszu-
finden und gegebenenfalls zu notieren. Schließlich soll sie oder er 
den Duft ja später auch an sich tragen. Und gerade der menschliche 
Geruchssinn ist überaus individuell und die Geschmäcker klafften 
zwischen herb und orientalisch, schwer oder leicht, süß oder fruch-
tig sehr weit auseinander. Entsprechend groß – und für Männer 
mitunter unübersichtlich –  ist das Angebot. Deshalb empfiehlt es 
sich, in der Parfümerie bei einer Fachverkäuferin Rat einzuholen. 
Gemeinsam mit ihr findet man(n) dann auch zum Parfüm die pas-
sende Pflegeserie. 
Oder fragen Sie doch Ihren Apotheker! Er hält hochwertige, apothe-
kenexklusive Pflegeprodukte, Naturkosmetik, Haarpflegeprodukte, 
Badezusätze, Produkte zur Aromatherapie und vieles mehr für Ihren 
Gabentisch bereit.

Weihnachtsgeschenkideen
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Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Fest!

Auftrag:9913721 Vertreter:Heumann, Karin, Stichwort:Fußball Ar-
tikel, Setzer:Kro ,Farbe:Y/3;C/47;M/26;
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Hintere Gasse 14

91567 Herrieden

Tel. 09825 4683

info@sportmetropole-rank.de Ihre Metzgerei in Lehrberg

Täglich Mittagstisch auch zum Mitnehmen!

Falkenstr. 1 · 91611 Lehrberg
Tel.: 0 98 20/9 18 65 11

www.metzgerei-horn.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 7.00 - 18.00 Uhr 
und Samstag      7.00 - 14.00 Uhr

Farbanzeigen fallen auf!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0
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Mehr Sicherheit gewinnen
Die Fahrtüchtigkeit überprüfen

(rgz-p/su). Der Führerschein 
hat kein Verfallsdatum. Häufig 
nimmt die Fahrtüchtigkeit vom 
80. Lebensjahr an zusammen 
mit der Konzentrationsfähigkeit 
und Beweglichkeit deutlich ab.
Aber auch in jüngeren Jah-
ren können Erkrankungen die 
Fahrsicherheit beeinträchtigen. 

„Klarheit kann ein freiwilliger 
Gesundheitscheck beim Haus-
arzt bringen”, rät Ute Hammer, 
Geschäftsführerin des Deut-
schen Verkehrssicherheitsrates. 
Auf www.dvr.de/schulterblick 
gibt es weitere Tipps zum Ge-
sundheitscheck und Fahrtrai-
nings.

Unter freiem Himmel gut essen
Die „wild things kochbücher” liefern Ideen
(rgz-p/rae). Kälte, Regen, 
Schnee: Für Outdoorfreunde 
kann der Winter lang werden. 
Am wärmenden Kamin planen 
sie bereits die nächsten Touren. 
Die Vorfreude auf die kommen-
de Freiluftsaison lässt sich mit 
Ideen zur Outdoorküche vergrö-
ßern.

Die „wild things kochbücher” lie-
fern Anregungen für das Kochen 
unter freiem Himmel. Die Bücher 
„das lagerfeuer-gourmet-koch-
buch” und „das urlaubs-gourmet-
kochbuch” aus dem Arun Verlag 
zeigen, dass Essen auch unterwegs 
frisch, nahrhaft und gekonnt an-
gerichtet sein kann.
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Maximilianstr. 20
Ansbach
Telefon 0981/2061
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 Das Autohaus Ansbach, W. 
Oberseider GmbH & Co. KG, hat 
beim jährlichen Werkstatt-Test von 
Audi einen Spitzenplatz erreicht. 
Durch die Überreichung einer Ur-

kunde gratuliert die Audi AG dem 
Autohaus Ansbach für die hervor-
ragende Leistung im Service. Alle 
drei Testteile wurden mit „Sehr gut“ 
durch die Audi AG benotet.

Im „Instandhaltungsteil“ wurden 
alle präparierten Mängel am Fahr-
zeug während der Wartungs- und 
Inspektionsarbeiten in unserer 
Werkstatt gefunden. Die Bewer-
tungskriterien verlangen, dass 
alle verbauten Fehler gefunden 
werden müssen. Dieser Anspruch 
der Audi AG führt letztlich in der 
Service-Qualität zu einer hohen 
Zufriedenheit unserer Kunden.
 Beim Testteil „Kundenbeanstan-
dung“ überprüft der Hersteller, ob 
die Anliegen unserer Kunden ge-
mäß Herstellervorgabe also nach 
der technischen Produktionsinfor-
mation abgearbeitet werden. Die 
Anliegen sind fachlich korrekt den 
Kunden zu erörtern und zu bear-
beiten. Die Mobilerhaltung wäh-
rend des Werkstatt-Aufenthaltes 
ist ebenfalls Bestandteil des Tests.
Bewertet wird im Testteil „Kun-
denbehandlung“ die telefonische 
Terminvereinbarung, die Fahr-
zeugabgabe mit Auftragserstel-
lung, Auftragserweiterung und 
Fahrzeugabholung mit korrekter 
Abrechnung. Ein besonderes 
Augenmerk liegt hierbei auf der
gemeinsam mit dem Kunden 
durchgeführten Direktannahme des 
Fahrzeuges auf der Hebebühne.

Top-Service im Audi-Werkstatt-Test:

„Wir sind stolz auf diese Leistung und auf unser gesamtes Team“, sagte Inhaberin 
Ulrike Kögler (im Bild mit einem Teil der Mitarbeiter). „Nur durch den täglichen Ein-
satz und die Qualifi kation unserer Mitarbeiter sind solche Ergebnisse möglich.“ Herr 
Bernhardt Schmitt, Gebietsleiter After Sales von der Audi-Vertriebsbetreuungsge-
sellschaft, übergab die Urkunde persönlich vor Ort. „Der Werkstatt-Test zeigt, dass 
das Autohaus Ansbach in allen Bereichen eine Bestleistung gebracht hat.“

– ANZEIGE –

Ehemaliges Pfarrhaus in Oberzulsbach
Baujahr 1961, Wohnfläche ca. 170 m2,

teilweise modernisiert, Grundstück fast 800 m2,
Bezug kurzfristig möglich.

136.000,- €

Gerhard Blank, 0981-487448-10

Planung • Installation         Geräte & Kundendienst

   Lehrberg       Obere Hindenburgstr. 38 • Tel. 09820/9192-0

Siemens Waschvollautomat WM14S890 i-Dos
Dosiert vollautomatisch und immer perfekt mit i-Dos.
Fassungsvermögen: 1-8 kg, Energieeffizienzklasse A+++
Unverbindlicher Preis des Herstellers 1.099,-

Unser Lieferpreis € 999,-

Photovoltaik – unabhängig von steigenden Strompreisen

Solar-Carports Baukastensystem – kostengünstig und schnell

Gewerbering 3 
 91629 Weihenzell 

Telefon: 0 98 02 / 95 25 8 - 0
kontakt@schubert-kuehn.de 
 www.schubert-kuehn.de

Photovoltaik

mehr Rendite 

denn je!

Photovoltaik

mehr Rendite 

denn je!


